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29224 Angemeldete 8 rem de. 1 
Augerommen deu 19. Septbr. 7036. 5 ER 


Herr Oder⸗Land⸗Forſtmeiſter von Preußen v. Burgsdorf, Herr Forſt⸗Candidat 
Selig von Königsberg, Herr Kaufmann Schagen von Düren, Herr Cand. Juri 
Repher von Neuſtadt, log. im engl. Hauſe. 


| Bekanntmachungen.“ 


1. Durch das Geſetz vom 30. Juni 1834, welches in der Geſetzſammlung pre 
1884 M 15. Seite 92. pub licirt worden, iR Allerhöchſten Orts befohlen, daß bei 
Mieths vertragen der Anfang derſelben, je nachdem fie auf Oſtern, Zobanni, Michaeli 
aud Weihnachten fallen, jedes Mal der Anfang des Kalender guartals, mithin der 
1. April, der 1. Juli, der 1. Oktober und der 1. Januar verſtanden wer ‚fol, 
wenn nicht der Vertrag ausdrücklich ein Anderes bedingt, F 
Indeſſen hat das hohe Miniſterium des Innern und der Polizei auf die dem⸗ 
ſelben dorgetragenen dieſigen Ortsvergaltniſſe, bei aer Wa enen e der dle 
Feſſetzung einer Stägigen griſt zur Räumung gemietheter Wohnungen mit der Maaß⸗ 
gade genehmigt, daß ſolche ven jedem erſten Tage des Kalenderquartals an zu be⸗ 
kachnen, und deß wenn Feiertage, deren Heitz allgemein ftattfindet, in die Umzugs 
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zelt fallen, entweder eine Verlängerung der letztern oder eine Verlegung ihres Au 
fanges eintreten und dies gehörig bekannt gemacht werden foll. 

Die Königliche Hochverordnete Regierung hieſeldſt, hat mich nach §. 2. des 
obigen Geſetzes angewieſen, dies, wie hiedurch geſchieht, zur öffentlichen Kenntuiß 
zu bringen und wird daher das Publikum erſucht, ſich nach dieſen Terminen genau 

zu richten, die noͤthigen Einrichtungen hiernach zu treffen und dieſerwegen fuͤr ſich 
keine Verlegenheiten eintreten zu laſſen. 

Danzig, den 11. Juni 1836. 

Aöônigl. Landrath und Polizei ; Direktor. 
a (gez.) Ce ſ ße. 


Auf Anſuchen des Kaiſerlich Ruſſiſchen General⸗Konſuls hieſelbſt wird folgende 
8 Bekanntmachung 

mitgetheilt. f „ b 

2. Auf den Grund des von der allgemeinen Verſammlung der Aten, 5ten und 
Meß⸗Departemente des dirigirenden Senats, am 9. April 1835 erlaſſenen Ufafes, 
und der am 16. März 1836. Allerboͤchſt beſtaͤtigten Meinung des Reichsrathes, iſt 
in der Sitzung des Wolhyniſchen Civil⸗ Gerichtshofes am 24. Juni 1836 verfügt 
worden: daß die ſaͤmmtlichen Creditoren der ehemaligen Zytomirer Kaufleute in dem 
Wolhyniſchen Gonvernement, Gebrüder Gabriel und Rudolph Jenny und deren 
Ehegattinnen Catharina und Zenriette Jenny, fo wie überhaupt alle diejenigen, 
welche an das Vermögen derſelben Anſpruch zu haben vermeinen, hiemit oͤffenklich 
aufgefordert werden, ſich mit den rechtsgültigen Bewelſen ihrer Auſprüche, wenn fie 
in Rußland oder dem Koͤnigreich Polen wohnen, binnen 6 Monaten, wenn ſie ſich 
aber im Auslande aufhalten, ſpateſtens binnen einem Jahre, gerechnet von dem Er 
ſcheinen der erſten gedruckten Publikation in einer der offentlichen Zeitungen, in 
dieſem Civilgericht unausbleiblich zu melden, und ſodaun die weitere Schuldenregu⸗ 
lirung von gedachtem Civilgericht zu gewaͤrtigen. Br 

(Unterſchrieben) der Rath A. Wowizkt. 
i Secretair Dobielewski. 

— ee EEE 


AVRRT ISS E M E N T. 


3. 55 Der Zimmermann Johann Roggatz aus Schmerdlock, und deſſen derlobte l 
Braut die Renate Eliſabeth Tolski verwittw. Kutſcher Pauckmin aus Zugdam, 
haben für ihre einzugehende Ehe die Gemeinſchaft der Güter und des Erwerbes, 
mitteiſt gerichtlichen Vertrages vom 7. September d. J. gaͤnzlich ausgeſchloſſen. 

Danzig, den 8. September 1836. 1 

Aöniglich Preuß. Land» und Stadtgericht. 

1 N Ent bin dun 9. 

44 Wie am 19. d. M. Vormittags 10 Uhr erfolgte glückliche Entbindung mer 
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ner lieben Frau von einem todten Sohne, zeiget Freunden und Bekannten in Stelle 
beſonderer Meldungen hie durch ergebenſt an. 5 J. J. von Kampen. 
Danzig, den 21. September 1836. „ 
. Anzeigen. 

Vom 15. bis 19. September ſind folgende Briefe retour gekommen: 
1) Leuckardt de Comp. a Breslau. 2) Bieſerke a Poſen mit 1 E Caſſenanw. 
22. 3) Borchardt a Berlin nebſt 1 Pack in ſchwarz. Wachsl. M. B. 2 u 20 L. 
4) Kunſt a Kirchen. Dombrowken. 5) Vorkowski a Saarlouis. 6) Grentz a Ro⸗ 
ſengarten. 7) Birr a Schmolſin. 8) Groth a Brake. 9) 10) 11) 12) v. Wilſon 
a Nepal. 13) Moller a Riga. 14) Treuttmann a Querfurth. N 


Bönigl. Preuß. Ober ⸗Poſt⸗Amt. 
Confirmanden Unterricht. | 


5, Naͤchſten Monding den 26. September gedenke ich meinen Confirmanden- 
Unterricht aufs Neue anzufangen. i Oehlſchlaͤger. 
6. Die Beleuchtung, Heizung und Reinigung des hieſigen Theaters, ſo wie 


die Geſtellung der Arbeiter an den Spieltagen, wahrend der Dauer der mit dem 

Anfange des künftigen Monats deginnenden Vorſtellungen, ſollen dem Mindeſtfer⸗ 

deruden im Wege der Lizitation zur Ausführung entweder zuſammen oder auch ge⸗ 

trennt üderlaſſen werden. Der desfallſige. Lizitations⸗Termin iſt auf : 

Sonnabend den 24. dieſes Monats Vormittags 12 Uhr 

in der Wohnung des unterzeichneten Directors, Holzmarkt im Hotel d'Oltva ange⸗ 

fegt, woſelbſt die Bedingungen auch ver dem Termin eingeſehen werden konnen. 
Danzig, den 20. September 1836. Auguſt v. Zieten. 


3 Saspe ME 14. werden auf ungehauenem Grummet circa 200 dis 300 
chaafe in Fettweide genommen. Näheres Langefuhr W 42. 


8. Sonntag den 25. d. M. wird durch den Diakonus Herrn Doctor Söͤpfner 
die gewoͤhuliche hakbiahrliche Communion in der Kirche unſerer Anſtalt abgehalten 
werden, Die Beichte beginnt um halb 9 Uhr und der Gottesdienſt um 9 Uhr. 
Wir bringen dieſes hiedurch zur Kenntniß der wohlwollenden Gönner unſeres 
Juſtitutes und erwarten beſonders ein zahlreiches Erſcheinen der ehemaligen, Zoͤg⸗ 
linge anſerer Anſtalt, denen ihre Vorgeſetzten gewiß gerne die hiezu noͤthige Erlaub⸗ 
niß ertheilen werden. g i 
Danzig, den 19. September 1836. 
Die Vorſteher des Spend⸗ und Waiſenhauſes. 
Soding. Eggert. Elawitter. 5 
9. Heute — am Verſoͤhnungsfeſte — iſt mein Seſchaͤftslokal geſchloſſen. 
g KR) 5. M. Alexander. 
109 
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10. Heute Mittwoch den 21. September, öffentliche Prüfung in der 
Königl. Provinzial ⸗Gewerbſchule und feierliche Entlaſſung eines mit Königlichen 
Stipendien nach Berlin einberufenen Schülers der Anſtalt, im Saale des Herrn 
Wießniewski d. A, Heil. Geiſſgaſſe WM 1013. Anfang Vorm. 10 Uhr. 

e ? Direktor Anger. 
11. Die Chocoladen-Fabrik des Königl. Hoflieferan⸗ 
8 . x . A B 
ten Theodor Hildebrand in Berkin 

macht hiemit die ergebene Anzeige, daß fie die Herren 8. G. Riiewer Aten Damm 
M1267. und §. E. Art Langgaſſe * 518. in Danzig, bereits ſeit längerer Zeit 

nur allein den Debit ihrer durch Dampfkraft verfertigten Gewürz⸗ und Geſundheits⸗ 
Chocolade für dieſe Stadt und Umgegend übertragen hat. Genannte Herren ver⸗ 
kaufen ſaͤmmtliche Chocoladen zu Fabrikpreiſen, welche pr. Pfund a 815 Sgr. bis 

25 Sgr. geſtellt find, worüber der Preis⸗Courant, welchen ſie jedermann auf Ver⸗ 
langen gern ertheilen werden, näher unterrichtet. ; we } 
Stets bemüht die bereits allgemein anerkannten Vorzüge dieſes Fabrikats 
nicht allein zu erhalten, wird es die Fabrik ſich vielmehr angelegen ſein laſſen deſſen 
guten Ruf durch moͤglichſt verbefferte Qualitat immer feſter zu gruͤnden, daher ſie nur 

bittet von den oben angefuhrten Haupt⸗Ri Herlagen geneigte Bemerkung zu nehmen. 

5 Berlin, im September 1836. a Theodor Zildebrand, ; 

. 5 er Hoflieferant Sr. Majeſtaͤt des Könige. 
Mit Bezug an vorſtehende Anzeige erlauben wir uns E. reſp. Publicum auf 
das vorzügliche Fabrikat des Herrn Zildebrand nech beſonders aufmerkſam zu ma⸗ 
chen, welches ſtets in friſcher Qualität zu den Fabrikpreiſen bei uns zu haben iſt. 
= * 8. 2. Axt. N 8. G. Kliewer. 


12. Dionnerſtag den 22. September e. im Braͤutigamſchen Garten in Schidlitz 
Konzert und Illumingtien mit colorirten Lampen, Bei unguͤnſiiger Witterung fin⸗ 
det daſſelbe den naͤchſten. Tag ſtatt. a 


13. Da von morgen ab der Herr Gaßwirth Wiebe die Vewirthung meiner 
reſp. Gäfte in meiner Weinſtube übernimmt, fo mache ich zugleich die ergebene An 
zeige, daß derſelde nicht allein mit den beſten Getraͤnken, ſondern auch mit kalten 
und warmen Getränken, wie auch mit kalten und warmen Speiſen verſehen fein 
wird und empfehle mich Einem reſp. Publikum hiemit ganz ergebenſt. 

Danzig, den 21. September 1836. Daniel Seyerabendt. 
Geeegeeessegeeeeeneeegeezezee 
9 14. Jemand, der eine binläͤngliche Caution ſtellen kann, wünſcht Gelder ® 
© einzucaſſiren. Hierauf Reflectirende belieben ihre Offerte unter Addreſſe 9 

A. B. im Königl. Intelligenz Comtoir einreichen zu laſſen. ( 

TTT 

15.7% Heute Mittwoch den 21. Septbr. wird, wenn es die Witterung erlaubt, das 


12e . lezte Abonnements⸗Konzert gegeben. Der Anfang 5 Uhr. M. E. Karmann. 


. * er 


g dente See geg eeeeeegeeee 
in ſehr geehrten Publikum zeige ich ganz 


S9 
16. Einem ſeh 8 ö 
i ergebenſt an, daß mein Tanzunterrcht den 1. October c. beginnt. Meldungen 0 
© Hierauf, fo wie Beſtellungen auf denſelben, auch außerhalb meiner Behauſung, 
0 nehme fi alle Tage an, wodei ich noch bemerke, daß eine neue 188 
thode das von mir disher Gewohnte, an Gründlichkeit in dieſem Lehr⸗Cur⸗ 
6 ſus noch übertreffen il. Auch nehme ich Erwachſene, welche die vollkom⸗ 2 
menſte Ausbildung im Tanze oder das Einſudiren von Solos, Pas de deux ® 
© oder Pas de trois zu feſtlichen Gelegenheiten, Redouten ꝛc. wunſchen, an. ® 
88 — Emilie Rotzer, Frauengaſſe „2 885. ® 
— h — 


Vermietbungen 


11. In der Kuͤſterwohnung sorkenmachergaſe 790. find 2 bie 3 ar 
malte Zimmer, Küche, Boden, lauſend Waſſer ze. zu vermierhen u. ſofort zu beziehen. 
18. Heil. Geiſtgaſſe M 9756. iſt ein Logis mit Meubeln an Herren Offiziere 
zu vermiethen und gleich oder zum erſten zu beziehen. f Pr \ 
19. Heil. Geiſtgaſſe W 995. iſt ein Oberſaal nebſt eigener Küche und Voden 
zu vermiethen. — ace 8 
20. Jepengaſſe r 593. ſteht eine freundliche Unterſtube nebſt Kammer zu 
vermietheß und ſogleich zu beziehen. ER Et 
21. Ju dem Haufe Poggenpfuhl A 358: iſt eine oder auch zwei Stuben mit 
auch ohne Modeln zu vermiethen und Michaeli zu beziehen. 
22. Kohlenmarkt AZ 2038. iſt die obere Wohnung, mit eigener Thüre un 
allen Bequcmlichkeiten verſehen, mit und ohne Meubeln zu vermiethen. f 
„ ’ 8 N 1 1 

Sachen ju verkaufen in Danzig. 

. Mobilia oder bewegliche Sachen. | 
25. Rlheiniſche Mühlenſteine beſter Sorte von 9 à 18 Zoll Dicke bei 3 4 
404 Fuß Diameter ſtehen zum Verkauf. Nähere Nachricht erhält man im Comtolt 
Hintergaſſe W 225. 
21. Ginige Bürden verzügliches Maſſrichter Sohlleber find wieder Langgaſſe 
NE 528. zu den frühern billigen Preiſen zu haben. 
25. Langefuhr M 1. iſt Lavendel, billig zu verkaufen. 
26. Ein Paar geſunde und ſtarke Wagen⸗Pferde ſtehen im Ruffiſch en 
Conſulat⸗Hauſe auf Langgarten zum Verkauf. 


7 
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27. Der als vorzüglich. ſchoͤn allgemein anerkannte engl. Seuf in aa 
20 Ul iſt fortwährend zu haben Schnüffelmarkt AZ 711. 4 ‚30% 
28. In der St. Eliſabeth⸗Kirchengaſſe W 58. iſt eine engl. Pünfhersündin, 
braun mit abgeſchnittenen Ohren, zu verkaufen. ER 
29. Schreibe und Terminkalender pr. 1837 erhielt 
x 5. W. Ewert, Langgaſſe AZ 363. 

30. Jetzt angekommene bolländifche Heeringe a 1 Sgr. pr. St., feiner Java. 
Kaffee und feiner Domingo⸗Kaffte a 8 Sgr., empfiehlt die Handlung Erdbeermarkt 
‚im weißen Roß NE 1347. 5 a 
. . . ˙˖— ET 

Immobilie oder unbewegliche Sachen. 


a (Rothwendiger Verkauf. 

31. Das zum Nachlaſſe der Slorentine Bolz zugehörige, im ſchwarzen Meer 
hieſelbſt unter der Servis NZ 288. und NE 24. des Hypothekenbuchs gelegene 
Grundſtäck, abgeihägt auf 56 Nr. 21 Sgr. 8 H, zufolge der nebſt Hypotheken. 
ſcheine und Bedingungen in der Regiſtratur einzuſehenden Taxe, fol 
2 5 den 22. November 1836 
in oder dor dem Artushofe verkauft werden. n ; 

Königl. Preuß. Land: und Stadtgericht zu Danzig. 


—— ͤ ͤ — —— nn en nen ee 


eEdictal Citation n. N 


32. Das den Bürger Carl Zeinrich Roſenthalſchen Eheleuten zugehoͤrige, 
hierſelbſt sub M 97. belegene, auf 2040 N 24 Sgr. 10 & gerichtlich adge⸗ 
ſchaͤtzte Grundſtück, wird zum nothwendigen Verkauf geſtellt. Der Bietungs⸗Termin 
iſt auf den 22. Dezember 1836 Vormittags um 11 Uhr 
auf der hieſigen Gerichtsſtaͤtte angeſetzt, wozu zahlungsfäͤhige Kaufluſtige unter der 
NN eingeladen werden, daß die Taxe in unſerm Gerichtszimmer einzu⸗ 
ehen it. 8 
Zugleich werden: 5 
J) Die ihrem Aufenthalte nach unbekannte erſte Ehefrau des Dr. George Leh ⸗ 
mann, Caroline geb. v. Witten, für welche auf dieſem Grundſtück laut ges 
richtlichen Schuld⸗Inſtruments vom 24. November 1809. ein Kapital von 
310 DR nebst 69% Zinſen hypothekariſch eingetragen ſteben und eventnaliter 
5 ihre Erben, Erbnehmer, Ceſſionarien oder ſonſtige Suceessores singulares, 
2) die außer den ſich gemeldeten, ſonſt unbekannten Erben des gedachten Dr. Leh⸗ 
mann und deren etwanige Buccessores universales u. singulares 
zu dieſem Termin Öffentlich vorgeladen. a 
RNeuſtadt, den 10. Juli 1838. . 
FR Das Stadtgericht. 
33. In dam Hypothekenbuche des dem Erbpaͤchter George Salomon Dahins 
gehörigen, zu Pomey, Amts Pelplin sub AS 5. belegenen Erbpacht grundſtuͤcks, 
ſtehen Rubica III. 
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W 1. für den mathias Schulz gemäß Erbvergleich vom W. Juli 1777 ein 
Batererbe von 619 K 75 gr. 134% Au . 
NE 2. für denſelben (jedoch unter der irrthuͤmlichen Bezeichnung Michael Schulz) 
i aus dem Erbvergleich in der Chriſtine V vom 
26. März 1800 ein Muttererbtheil von 487 af 34 gr. 94 & und au 
Zauſat 40 Nr. ex decreto vom 26. März 1800 eingetragen. 

Da der Beſitzer die Berechtigung dieſer Poſten behauptet, werden dem ſeinen 
Aufenthalt nach unbekannte Gläubiger Mathias Schulz, deſſen Erben, Ceſſionarten 
oder die ſonſt in feine Rechte getreten ſind, zur Formirung ihrer Anſprüche an dir 
bezeichneten Forderungen ad terminum f 

den 24. November c. 
unter der Verwarnung vorgeladen, daß ſie im Falk ihres Ausbleibens mit dieſen 
Anſprüchen an das verpfändete Gruudftüd praͤcludirt, auch die eingetragenen Poſten 
ſelbſt geloͤſcht werden ſollen. ö 
Mewe, den 27. Juli 1836. 
Königl. Preuß. Land» und Stadtgericht. 


T 


Schiffs⸗Rapport vom 14. September 1836. 


Angekommen. 
J. G. A. Giemre, Apollo, v. Pernau m. Ballaſt. Benke de Co. 
T. Petterſen, Ulrica, v. Norrköping m. Kanonen. Ordre. 
32 Geſegelt. 
J. P. Winkler n. Naskow m. Holz 
N.⸗Toxward a. Copenhagen — 
F. Kraͤft n. Liverpool m. Getreide. Wind O. N. O. 
—— — EEE EL ÄEEEENEEEEEEEEREIIEREEEEEER EEE EEE 
Wechsel- und Geld- Cours. 
Danzig, den 20. September 1836. 
Briefe. 7 47 ausgeb. begehrt. 
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London, Sicht re Friedrichsd er... — | 121 
= J Monat! Augusid or } 170 
Hamburg, Sicht t — Ducaten, neue. — 967 
— 10 Wochen | 45 dito alte. 964 
Amsterdam Sicht Kassen- Auweis, Ri.) — 100 


2 70 Vage * x 
Berlin, 8 Tage. 
— 1 Monat ... 
Paris, J Monat 
Warschau, 8 Tage 
— . 2:Monit.. 


* 
Mi 
\ 
1 
{ 
5 
* 
f 
3 
i 


2 18022 — 


Getreidemarkt zu Bunte, vom 16. bis incl. 19. e dr 18386 


L Aus dem Waffer: Die Laſt zu 60 Scheffel find 6763 Lan Getreide 
überhaupt zu Kauf geſtellt worden. Davon 117 cab en 
ohne Preisbekanntmachung verkauft — ——— 


r N 
= Safır. | er 


| 5 9 6 
Welzen. zum Ver- zum 
een. Le. Tranflt. 


1. Verkauft, Ian. . — — 
|SmnpR. 130-133 109 — — 
8 preis, Rib. 815—9% 484 2 
2. Nadtekauft, Caſten :: 20 1835 — we 


Il Dom Rande, 


— 
. 
— 
[7 


| 
d Sg. Sur. 


Thorn find paſſirt vom 14. dis incl. 16. Sqptenber und nach Danzig ! deſtnumt 
an Haupt- Producte, als: 
70% Laſt Weizen. 
11 D Roggen. 


